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1. Nachhaltigkeit im Spital

2. Barrieren

3. Erfolgsfaktoren



www.kotterinternational.com

Erfolgsaussichten von Projekten

Prof. John Kotter

Führungs- und 
Veränderungs-
management 

Harvard Business 
School

70% aller Projekte 
scheitern!
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The 8-Step Process for Leading Change

Change-Management (n. Kotter)

1. 
Dringlichkeit 

erläutern

2. 
Core Team

3.
Strategische 

Vision, 
Initiative

4. 
Werben um 
Mitarbeiter 

5. 
Action, 

Barrieren 
beseitigen

6. 
Kurzfristiger 

Erfolg

7. 
Prozess 

beschleunigen

8.
Wandel 

Institution

WHO 
Checkliste

Nachhaltigkeit



Nachhaltigkeit = Problemzone der Checkliste



Realität der WHO-Checkliste
Schweiz (n=1378)

Mascherek et al. 2013. Patient Safety in Surgery.

• 79% reported using Checklists (n=1090)
• Used CL: WHO Checklist, wrong site CL, other CL

frequency satisfaction



Realität der WHO Checkliste 
18 cancer centers France (1440 procedures)

compliance completion rate

Fourcade et al. BMJ Qual Saf 2012



Realität der WHO-Checkliste Österreich

Sendlhofer et al. 2015. Implementation ofa Surgical Safety Checklist: Interventions to
Optimize the Process and Hints to Increase Compliance. PLoS ONE 10(2): e0116926.



Realität der WHO-Checkliste Holland



Matchwinner = Compliance

• Retrospective Studie, 25’500 Eingriffe
• Reduction OR Mortalität (all-over 0.85)

• Full compliance 0.44
• Partial compliance 1.09
• Non-compliance 1.16



Schlussfolgerung

• Realität der WHO Checkliste ernüchternd
• Geht Nachhaltigkeit auf dem Weg in die Realität 

verloren?
• Woran liegt das?
• Was können wir tun? 
• Zu welchem Preis?



Barrieren
18 cancer centers France (1440 procedures)

Fourcade et al. BMJ Qual Saf 2012



African Health Monitor, March 2013

Barrieren
CL Einführung Afrika



Erfolgsfaktoren
Konzept der Nachhaltigkeit

Gillespie and Marshall. Implementation Science (2015) 10:137

Nachhaltigkeit 
Checkliste



Konzept der Nachhaltigkeit
«Active Leadership»

Gillespie and Marshall. Implementation Science (2015) 10:137

Active Leadership
- Disziplinierte Leader

- Entscheidungen vor Ort
- Aktive Teilnahme

Nachhaltigkeit 
Checkliste



Konzept der Nachhaltigkeit
«Active Leadership»

www.kotterinternational.com



Konzept der Nachhaltigkeit
«Active Leadership» USB

Checkliste 
USB

Chirurg

Spital-
leitung

Qualitäts-
managem

ent

Bereichs-
leitung

LeadershipManagement



Konzept der Nachhaltigkeit
«Active Leadership»



Konzept der Nachhaltigkeit
«Reflexion»

Gillespie and Marshall. Implementation Science (2015) 10:137

Active Leadership
- Disziplinierte Leader

- Entscheidungen vor Ort
- Aktive Teilnahme

Reflexion
- Kollektives Lernen

- Monitoring
- Feedback

Nachhaltigkeit 
Checkliste



Konzept der Nachhaltigkeit
«Reflexion»

Training neu
eintretender MA



Konzept der Nachhaltigkeit
«Reflexion»

eLearning



Konzept der Nachhaltigkeit
«Reflexion»

Monitoring = Wichtiger Aspekt der Nachhaltigkeit

Wer macht 
das?



Sendlhofer et al. 2015. Implementation ofa Surgical Safety Checklist: Interventions to
Optimize the Process and Hints to Increase Compliance. PLoS ONE 10(2): e0116926.

Konzept der Nachhaltigkeit
«Reflexion»



Konzept der Nachhaltigkeit
«Support Strategien»

Gillespie and Marshall. Implementation Science (2015) 10:137

Active Leadership
- Disziplinierte Leader

- Entscheidungen vor Ort
- Aktive Teilnahme

Reflexion
- Kollektives Lernen

- Monitoring
- Feedback

Support Strategien
- Kontrollierter Beginn
- «no blame» culture

- Kommunikation

Nachhaltigkeit 
Checkliste



Konzept der Nachhaltigkeit
«Support Strategien»

No-blame culture vs. Regelverletzungen

Voraussetzung = Konsequenzen für Nicht-Einhaltung der 
evidenz-basierten Sicherheitsstandards müssen von 
Mitarbeitern und Patienten akzeptiert sein

Driver et al. J Hosp Med. 2013.

Szenario
• Team-Time-Out
• Hände-Desinfektion
• Evaluation Sturzrisiko

Sanktionen
• Finanzielle Sanktionen
• Veröffentlichung Webseite
• Internes Feedback



Konzept der Nachhaltigkeit
«Support Strategien»

Mitarbeiterzeitung “Gazetta”

Interne 
Kommunikation



Konzept der Nachhaltigkeit
«Support Strategien»

NZZ Mai 2015 

Externe
Kommunikation



Konzept der Nachhaltigkeit
«Support Strategien»

SRF “Puls” 25. April 2016



Konzept der Nachhaltigkeit

Gillespie and Marshall. Implementation Science (2015) 10:137

Active Leadership
- Disziplinierte Leader

- Entscheidungen vor Ort
- Aktive Teilnahme

Reflexion
- Kollektives Lernen

- Monitoring
- Feedback

Support Strategien
- Kontrollierter Beginn
- «no blame» culture

- Kommunikation

Vereinfachung der Prozesse
- Modifikation

- Vereinfachung
- «Tailoring»

Nachhaltigkeit 
Checkliste



Konzept der Nachhaltigkeit
«Vereinfachung der Prozesse»

Tailoring

16 operative Kliniken



Konzept der Nachhaltigkeit
«Vereinfachung der Prozesse»



Konzept der Nachhaltigkeit
«Vereinfachung der Prozesse»



Konzept der Nachhaltigkeit
«Vereinfachung der Prozesse»



Zusammenfassung 
Konzept der Nachhaltigkeit

• Nachhaltigkeit der WHO Checkliste muss aktiv gesichert 
werden

• Unabhängige Evaluation / Monitoring in regelmässigen 
Abständen

• BAG einbinden



Zusammenfassung 
Konzept der Nachhaltigkeit

SRF “Puls” 25. April 2016

“In England hat man versucht per 
Verordnung eine Regelung 
einzuführen. Die Verantwortlichen 
haben mir gesagt, dass es nicht 
funktioniert hat. Es ist halt nicht 
richtig angewendet worden. Und 
das Risiko besteht, wenn man das 
so macht, dass es einfach zu einer 
Formalie wird, dass die Checkliste 
abgehakelt und zu den Akten gelegt 
wird...“



Zusammenfassung 
Konzept der Nachhaltigkeit

• Zertifikat «Sichere Chirurgie»
• Einbinden der Patienten
• Checkliste als Kriterium für „Hoch Spezialisierte Medizin“ 

(HSM)



Dr. Henry Hoffmann, Oberarzt Viszeralchirurgie
Projektleiter «Progress! Sichere Chirurgie» 

Ihre Fragen…


